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Veranstalter
Evangelisches Bildungswerk München e.V. 
Herzog-Wilhelm-Str. 24, 3. Stock 
(U-Bahn Sendlinger Tor, S-Bahn Karlsplatz)
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Entwicklung des Frauen- 
bildes von der Antike bis zur 
Moderne 

Schwerpunkt Mittelalter und 
Renaissance

GROßE FRAUEN -
klein geredet

DONNERSTAG, 11.  APRIL 2019

WA S  S I E  N O C H  W I S S E N  S O L LT E N :

Bildquellen: 	© wikipedia commons 

Evangelisches Bildungswerk 
München e.V.
Herzog-Wilhelm-Straße 24 
80331 München  

Tel.	 089 . 55 25 80-0 
Fax.	 089 . 55 01 94 0

Mo, Di, Mi	 8.30 bis 12.00 Uhr
	 13.00 bis 15.00 Uhr
Do	 12.30 bis 16.00 Uhr
Fr	 9.00 bis 12.00 Uhr 

www.ebw-muenchen.de
service@ebw-muenchen.de



D A Z U  L A D E N  W I R  E I N :      W I C H T I G E  D A T E N : I H R E  A N M E L D U N G :

GROßE FRAUEN - klein geredet 

Entwicklung des Frauenbildes von der 
Antike bis zur Moderne

Nachdem wir im Dezember 2018 Frauenbilder aus 
der Antike vorgestellt haben, widmen wir uns in 
einem zweiten Teil unserer Reihe „GROßE FRAUEN 
- klein geredet“ dem Mittelalter bis zur Renais-
sance.

Wir setzen uns mit der Entwicklung des Frauen- 
bildes auseinander und gehen der Frage nach, 
warum Frauen, die nicht dem traditionellen Rollen-
bild entsprachen, vergessen bzw. ihre Biografien 
umgedeutet wurden. 

Martin Luther sah in der Frau „ein tolles Tier“, 
während sein italienischer Zeitgenosse Castiglione 
(1478-1529) Frauen für vollkommene Geschöpfe 
hielt, die dieselben geistigen Fähigkeiten wie die 
Männer besäßen. Vorbehalte und Ressentiments 
gegenüber den Fähigkeiten waren in dieser Zeit die 
Regel. Frauen hatten wenig Rechte, galten als min-
derwertig, dem Mann geistig und körperlich unter-
legen. Und doch gab es erfolgreiche Frauenlebens-
wege: weise Frauen, Hebammen, Dichterinnen, 
Philosophinnen, glänzend intellektuell Begabte, 
politische Visionärinnen, Herrscherinnen.

Diesen Frauen widmen wir dem heutigen  
Nachmittag.

Im Herbst 2019 setzen wir die Reihe mit großen, 
ungewöhnlichen Frauen ab ca. 1600 fort.

F R A U E N  D E S  M I T T E L A L T E R S  U N D 
D E R  R E N A I S S A N C E

Z I E L G R U P P E Interessierte an Literatur und an 
Biografien von Frauen

Z E I T Do 11.04.2019, 
13.00 - 17.00 Uhr

R E F E R E N T I N -
N E N

Heidemarie Monneuse, Referentin 
für Opern und Literatur;  
Melanie Sommer, ebw

O R T ebw, Herzog-Wilhelm-Str. 24/III

KO S T E N € 10,- 

A N M E L D U N G bis Donnerstag, 04. April 2019 
beim ebw

Institution

			         hauptamtlich              ehrenamtlich

Tätigkeitsfeld

Name, Vorname

			       dienstlich             privat

Straße

PLZ Ort

Tel privat			   Tel dienstlich

E-Mail

Erteilung eines SEPA-Lastschriftenmandats:
Ich ermächtige das Evang. Bildungswerk München e.V. (ebw) 
mit der Gläubiger-ID DE29ebw00000262220, die Kursgebühr 
in Höhe von €____________ von meinem Konto mittels Last-
schrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, 
die vom ebw auf mein Konto gezogene Lastschrift einzulösen.

Die AGB des ebw (auf www.ebw-muenchen.de/agb 
oder im impuls) nehme ich zustimmend zur Kenntnis. 

Ich möchte weitere Informationen 		  ja 
vom ebw erhalten.				    nein

Bankname/-ort

IBAN

KontoinhaberIn (falls abweichend)

Datum			   Unterschrift


